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Niemand lernt den Unterschied zu machen
Die Schulen packen das nicht und die Eltern wollen es nicht. Wollen es die Employer? 

Vielleicht ein wenig. Menschen die den Unterschied machen sind nicht gefragt. Nur in der 

Werbung wird so getan als ob.  

Jüngere Leute einzustellen, um sie anzupassen, damit sie kopieren und imitieren, was 

ohnehin schon vorhanden ist, bringt ein Unternehmen nicht weiter. Verrückte Ideen, 

gewinnbringende Argumente, womöglich gesundes Selbstvertrauen würden nur den Laden 

aufmischen. Niemand soll auffallen, alle sollen sich anpassen. Wer nach oben will, versucht 

es lieber mit unlauteren Mitteln. Wer sich so Wettbewerbsvorteile ergattert, wird 

irgendwann scheitern. 

Geht es auch anders? Vielleicht so: 

Junge ambitionierte Leute zur differenzierten Wahrnehmung anhalten,  

um zu reflektieren,  

zu vergleichen und  

um Vorteile zu erkennen.  

So lernen sie klar Position zu beziehen, pointiert zu debattieren und  

überzeugend zu argumentieren.  

Wer es dann noch schafft sich selbst kompetent darzustellen, weiß dann, um den 

Unterschied. BE DIFFERENT - sei anders! 

Tipp: Workshop "Employer Branding" am 7. November seminare@rudolf-thomas.de  

  

 

 

 

 

 

 

Guten Tag, 

in Deutschland lernt niemand in keiner Schule etwas von dem 

Unterschied, der es ausmacht. Schüler lernen eigentlich nur, wie man 

kopiert, um zu imitieren, um im Rahmen zu bleiben. Ja nicht 

provozieren, auffallen oder gar überragen. Auch wenn es Pädagogen 

nicht wahrhaben wollen: Die einzig wahre Schule ist der 

Wettbewerb!  

Mehr dazu lesen Sie hier! 

Beste Grüße sendet Ihr 

 

Rudolf F. Thomas 
presse@rudolf-thomas.de  

 
 

 

 

 

mailto:seminare@rudolf-thomas.de
file:///C:/Users/Thomas/Documents/Rudis-Büro/Newsletter/presse@rudolf-thomas.de


 

Copyright by Rudolf F. Thomas, Tel. 0931/46 58 39 02, Postfach 6649, 97016 Würzburg 

 

RFT-NEWSLETTER SSAABBOOTTEEUURREE  DDEESS  GGLLÜÜCCKKSS  

 Datum: 12.10.2017,  Tel. 0931.46 58 39 02, presse@rudolf-thomas.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herbst/Winter Programm: RFT-Late Night 
Im Oktober startet das Herbst/Winter Programm. Zum Auftakt  

gibt es eine Late Night Veranstaltung am 17. November mit dem  

Thema "Saboteure des Glücks" in Würzburg. Beginn ist um 20 Uhr.  

Weitere Termine und Informationen... 

26./27. Oktober:  

Das Wort Problem ist 

nicht das Problem!  

Konfliktmanagement 
 

Der Umgang mit vermeidbaren 

und nicht vermeidbaren Konflikt-

situationen. Professionelle Tech-

niken der Konfliktmoderation 

anwenden. 2-Tage-Workshop am 

26./27. Oktober in Würzburg 

Texten wie die 

Profis 

Direkt verwertbare Praxis-Tipps 

an nur einem Tag, in einem long-

time-workshop, von einem 

exzellenten Profi! Sie sparen sich 

durch den gestrafften 

Seminarverlauf (von 9:00 bis 

20:30) den zweiten Seminartag 

und somit auch Kosten.  

Termin: 20. Oktober 2017 in 

Würzburg. 

Workshop-Infos anfordern: 

seminare@rudolf-thomas.de     
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Holen Sie sich Ihr Exemplar mit 

meiner persönlichen Widmung! 
 
Bestellen Sie direkt bei mir ein Exemplar  

von Saboteure des Glücks. 356 Seiten, 
Paperback, 15 Euro.   
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